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Amtsvlalt für öie Stadt Witdbaö .
iemral - Anzeiger für MlLbad und Dmgrbnng .

Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag .
Ter Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Allvstrirten Sonntagsösakt
für Wildbad vierteljährlich 1 ^810 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 »L 30 ; auswärts 1 ^ 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg -, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegebsn werden. Bei
Wiederholungen entsprechenderRabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

33 . Jahrgang

Württemberg .
Stuttgart , 23 . Juli . Wie der

„ St .- A .
" erfährt , sind nun auch bei sämt¬

lichen Truppen des K . Württ . Armee¬
korps die von Sr . Mas . dem Kaiser ge.

Saulgau wird hierüber unterm 22.
d § . geschrieben : Vorgestern abend zwischen
5 und 6 Uhr wurden von teilweise sehr
starkem Hagelschlag betroffen die Gemein¬
den und Markungen Altshauseu , Eich¬

nehmigten neuen Signale zur Einführung stetten, Kreenried , Käfersulzen, Ragenrente ,
gelangt . i Waldhausen , Fleischwangen u . s . w . Bon

Calw , 24 . Juli . Eine schon längst dem während des Gewitters herrschenden
schwebende Frage , die Wasserversorgung

'
der hochgelegenen Schwarzwaldorte des
Oberamts Calw und Nagold ist hier
gelöst worden . Unter dem Vorsitz von
Regierungsrat Mosthas und in Anwesen¬
heit von Obcramtmann Völker hier und
Öberamtmann Ritter von Nagold fand
im Vereinshaus eine Versammlung der
Ortsvorstände statt . Zum Beitritt er¬
klärten sich 12 Orte des hiesigen Bezirks
und 7 Gemeinden des Oberamts Nagold
bereit. Es ist zu hoffen , daß nun dem
großen Wassermangel in diesen Orten ,
wie Simmersfeld , Breitenoerg , Nenweiler ,
Zwerenberg abgeholfen wird . Von seiten
des Staats ist ein namhafter Beitrag in
Aussicht gestellt .

Ludwigsburg , 22 . Juli . Bei der

orkanartigen Stnrm wurden mehrere Ge
bäude beschädigt , Bäume geknickt und
Hopfenanlagen niedergeriffen . — Die
Hagelkörner fielen bei starkem Sturm
taubeneiergroß und zertrümmerten auf

thaier Allee , vom sog . Hirtenhüuschen bis
nach Lichtenthal auf den Klosterwiesen
eine Fuhr - und Reitbahn mit einem be¬
deutenden Kostenaufwand errichten z
lassen .

K o n st anz , 24 . Juli . Das am 3 . Febr .
in Sigmariugcn verloren gegangene Käst¬
chen mit 40 000 Mk . Wertangabe ist heute,
bei Scheer in der Donau mit unversehrtem
Inhalt wieder aufgefunden worden .

Mönch Weiler ( A . Villingen ) 23
Juli . Der Gesamtschaden, welcher durch
das Brandunglück in Mönchweiler en

der Westseite eine Masse Fensterscheiben. I standen ist , wird auf 175— 200,000 Mk.
Die Gartengewächse und der Klee wurdet ^ berechnet .
vollständig vernichtet . Mehrere Besitzer ! Achern , 23 . Juli . Bei den vor¬
sind versichert. In dem einige Kilometer ! gestrigen Hebungen auf

' der Hornisgrinde
von den genannten Orten entfernten

'
fiel , lt . „ Mb . Nchr.

"
, ein Soldat des

Unterwaldhausen und Umgebung fielen
'
Jnf . -Reg . Nr . 25 ( Lützow ) einen mehrere

die Hagelkörner in Wallnußgröße und ! Meter tiefen Abgrund hinunter ; er soll
vernichteten die Feldsrüchte ebenfalls bei - ! beide Beine gebrochen haben . Auf einem
nahe total , viele Bäume sind teils ent- 1 Wagen unter Assistenz zweier Unteroffi -
wurzelt , teils geknickt, Beeren und Garten - ^ ziere und eines Lazaretgehilfen wurde
gewächse total zerschlagen , eine Masse ! er in Achern zur Eisenbahn gebracht, um
Fensterscheiben zertrümmert , Dächer be- ; in das Militärlazaret nach Rastatt über¬
schädigt u . s. w . Der Schaden ist sehr führt zu werden . — Es ist kaum glaub¬

heutigen Stadffchultheißenwahl erhielt ; groß und läßt sich momentan noch nicht lich, was die Straßburger FußartillerieOr . Gustav Hartenstein , bisher Vor
sitzender des Gewerbcgerichts in Stuttgart ,681 St . Wahlberechtigt waren 1008 ; hie¬
von haben abgestimmt 729 Wähler , also
72pCl . Die übrigen Stimmen waren
zersplittert . Oberpostsekr. vr . Haaß , der
bekanntlich bei der letzten Landtagswahl
aufgestellt wurde und unterlegen ist , er¬
hielt 27 Stimmen . Or . Hartenstein ist
somit gewählt.

Heilbronn , 23 . Juli . Die frei¬
willigen Gaben , die hier für die Hagel¬

übersehen.

Ru rr dsj ch a « .
Pforzheim , 22 . Juli . Ein wah¬

res Monstrum von einer Uhrkette hat
Herr Fabrikant Schütz , in der Nähe der
Altstätter Kirche wohnhaft , aus Auftrag
angefertigt . Dieselbe, eine silberne Pan¬
zerkette ist für einen — Zigeuner be¬
stimmt und hat eine Länge von 50 cm
und ein Gewicht von 1100 §r . Die
Glieder der Kette haben mehrere Centi -

beschädigten gespendet wurden , belaufen i Eter Durchmesser und sind so dick wie
sich schon auf über 100 000 Mk.

' .
Mergentheim , 22 . Juli . In Er¬

innerung an das Gefecht, welches am
25 . Juli 1866 bei Gerchsheim bei Tau¬
berbischofsheim stattgefunden hat , wird
am 25 . ds . eine Erinnerungsseier dort
gehalten . Auf Veranlassung des württ .
Kriegsministeriums wurden früher schon
die 12 auf dem Felde bestatteten württ .Krieger ausgegraben und im Gerchsheimer
Friedhofe in einem gemeinsamen Grabe
beigesetzt . Das Kriegsministerium ließnun dort ein einfaches Denkmal setzendas setzt enthüllt werden soll .— Von einem verheerenden Hagel¬
wetter wurde nun auch ein großes Ge -

um dasselbe in ein Zeutralmagazin um¬
zugestalten. Der Verein zahlt zwar seinen
Mitgliedern keine Dividende, giebt die
Waren aber zum Einkaufspreise. Die
hies. Geschäftsleute, welche unter der Kon¬
kurrenz des Vereins sehr leiden, sind selbst¬
verständlich nicht gut auf denselben zu
sprechen .

^ , Baden , 19 . Juli . Der hies . Stadt¬tuet von Oberzchwaben betroffen. Aus rat beabsichtigt hier längs der Lichten -

ein Bleistift . Wie versichert wird , ist
hier noch nie eine solche gefertigt worden.

Pforzheim , 22 . Juli. Der hies.
Lebensmittelbedürfnis -Berein , in welchem
die Sozialdemokraten vollständig tonan¬
gebend sind , hat das Bierbrauer Höfische ! Bergwerk Berghaupten bei Gengenbach
Anwesen hier um 150000 Mk. angekauft, ! ist bekanntlich die einzige Kohlengrube

bei ihrem Marsche zu den Kniebisübun¬
gen ausführte . Statt die bequeme Rench -
thalstraße zu benützen , wurde sie mit
ihren vier schweren Haubitzen - Batterien
in das Kapplerthal dirigirt , sodann ging
es die weniger gute Straße nach Wald¬
ulm zu , dort wurde die steile Höhe nach
Ringelbach erklommen und dann ging es
ebenso steil , aber viel gefährlicher noch
nach Ringelbach hinunter . Diesen Weg
zu fahren , ist für einen erfahrenen Fuhr¬
mann mit leichtem Gefährte und vertrau¬
ten Pferden sehr gefährlich. Nun bedenke
man , daß der Weg den Soldaten unbe¬
kannt , und die Geschütze, von gewaltiger
Schwere , mit fremden Bauernpferden be¬
spannt waren .

Gengenbach , 15 . Juli . Das

Badens und die einzige Anthracitgrube
Süddeutschlands . Seit vorigen! Jahrhun¬
dert besteht das Werk. Das Kohlenge¬
birg hat daftlbst laut „ Breisg . Ztg .

"
mindestens eine Ausdehnung von 4— 6
Kilometer . Die Kohle, im Urgestein
gelagert , gehört zu den ältesten Forma¬
tionen ( die besten Flötze repräseutiren
fast reinen Kohlenstoff), ist schwefelfrei
und brennt rauch - und geruchlos. Der
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tiefste Schacht in Berghaupten ist erst
100 Meter tief , doch ist die Kohle bis
auf eine Tiefe von 400 Meter festgestellt .
Zur Zeit können 1000 Zentner täglich
gefördert werden , doch kann die Förderung
wesentlich erhöht werden . Nach dem
Gutachten des sächsischen Bergraths Geor -
gis sind Kohlen für mehrere Menschen¬
alter vorräthig. Die Kohlenflötze kom¬
men in einer Mächtigkeit bis zu 8 Meter
vor .

Karlsruhe , 20 . Juli . Die Bahn¬
hofrestauration wurde Restaurateur Selzer
in Mühlacker (früher in Meckesheim ) um
die jährliche Pachtsumme von 20 000 Mk.
übertragen.

Berlin . Frhr . v . Marsch all , der,
wie wir im Gegensatz zu anderen Mel¬
dungen erfahren, sein Entlaffungsgesuch
eingereicht hat, wird im Reichsdienst ver¬
bleiben und im Oktober einen Botschafter-
Posten , in Rom oder in Constantinopel ,
übernehmen . ;

Berlin , 21 . Juli . Wegen Unter- !
schlagungcn im Betrage von 10,000 Mk. §
verhaftet wurde der langjährige Kassier j
des sozialdemokratischen Unterstützungs¬
vereins , der Hutmacher Kempe . Bei einer
unvermuteten Revision wurden die Unter¬
schleife sestgestellt und der Staatsanwalt¬
schaft mitgeteilt , die dann die Verhaftung
verfügte .

Berlin , 24 . Juli . Die Mvrgen -
blätter melden aus Posen : Nach bis jetzt
eingelaufenen Meldungen wurden bei dem
vorgestrigen Unwetter in der Provinz
Posen elf Personen vom Blitz erschlagen .

— Während des Kaisermauövers wer-
den in der Zeit vom 3 . bis 6 . Septem¬
ber anher Seiner Majestät Kaiser Wilhelm
noch in Homburg v . d. H . wohnen : die
Könige von Italien , Sachsen u. Hessen,
der Fürst v . Hohenzollern, die Prinzen
Albrecht und Heinrich von Preußen, vier
bayrische Prinzen, Prinz Bernhardt von
Weimar , außerdem eine große Anzahl
fremdländischer Offiziere. Die Könige
von Italien und Württemberg und der
Großherzog von Baden werden mit Sei¬
ner Majestät dem Kaiser das Schloß
bewohnen, der König von Sachsen, Prinz
Heinrich und der Russische Großfürst be¬
ziehen die Villa Fürstenruhe. Der deut¬
sche Kaiser hat u. a . auch Grumbkow
Pascha zur Teilnahme an den großen
Manövern eingeladen .

— Zur Erleichterung der Infanterie -
Ausrüstung kommt bei der Infanterie
und den Jägern die Hintere große Pa¬
tronentasche in Wegfall ; dagegen werden
an den beiden unteren Ecken des Tornisters
aus jeder Seite 30 Patronen untergebracht ,
die leicht und schnell herauszunehmen
find ; in jeder der beiden vorderen Pa¬
tronentaschen befinden sich 40 Patronen,
so daß der Mann 140 Patronen mit sich
führt ; der Tornisterbeutel hängt nicht
mehr lose am Tornister , sondern ist dort
festgemacht . Infolge des Fortfalls der
Hinteren Patronentasche ist der Mann
weniger am Feuern im Liegen gehindert .

Bergen , 20 . Juli . Das Torpedo¬
boot , dessen Mannschaften mit dem Auf-
suchen der Leiche desLieutenantsv . Hahnke
beschäftigt waren , ist von Odde zurück¬
gekehrt . Ueber den Unfall wird noch be¬
richtet : Das Unglück geschah 6—7 Klm .
oberhalb des Sandvenwassers und 1 Klm . '

unterhalb des Laatewasserfalls . v . Hahnke
stürzte in einen Sprudel , kam sofort zwischen
2 Steinen im Wasser wieder nach oben,
rief um Hilfe, verschwand alsdann spurlos .
Zur Auffindung der Leiche wurden an
einer stilleren Stelle quer Netze ausge-

' spannt , jedoch vergeblich . Eine in Mannes-
jgroße hergestellte Puppe wurde an der
j Unglücksstätte ins Wasser geworfen ; auch
j diese kam bei denselben Steinen nach oben

und beabsichtigt von den Eskimos in Grön¬
land noch 60 Stück znzukaufen, so daß
er mindestens 80 zur Verfügung hat.
Bekanntlich war eine Hauptursache der
UmkehrNansens die geringe Anzahl Hunde,weil die ostsibirischeu nicht an BordRainen
entgegen der Verabredung . Als >,nter
Steuermann soll Berntse » , als zweiter
Hindriksen mitgehen , also seine ehemaligen
Genossen. Das Geld für die Reparatur

und wurde dann nicht mehr gesehen , j der „ Fram " hat der norwegische Landtag
! Man will jetzt versuchen , das Wasser ober
halb des Falles abzurämmen und abzn -

' leiten , doch ist es fraglich , ob diese Arbeit
! mit Erfolg durchführbar ist .
j — Wie aus London gemeldet wird ,
hatte Cornelius Herz , der bekanntlich

! Elekirikerist , für den Empfang des Panama-
Ausschusses eine eigentümliche Falle vor-
j bereitet. In dem Salon , wo der Aus¬
schuß ihn vernehmen sollte , war ein ver¬
borgener Phonograph angebracht, der jedes
Wort, das gesprochen wurde , festzuhalten
bestimmt war. Um diese Einrichtung
zu vollenden, wollte Herz den Termin
für den Besuch des Ausschusses um 3
Wochen hinausschieben.

Ko n stanti nopcl , 22 . Juli . Die
Pforte hat heute die von den Botschaftern
verlangte Erklärung dahin abgegeben , daß
sie die von den Militärattaches der Bot¬
schafter vorgeschlagene Grenze gegen Thes¬
salien annimmt .

Aus New - Aork , 21 . Juli wird

mit 20 000 Kronen bewilligt. Die Aus -
rüstungsgelder u . s. w . sollen durch reiche
norwegische Private , vor allem solche aus
Christiania , aufgebracht sein .

— Von den neuen Goldfeldern
in Britisch Kolumbia wird gemeldet, daß
in dieser Saison mindestens für zwanzig

/ Millionen Mark Gold gegraben wurden .
! Das Wunderbare ist , daß die größten
Funde bis jetzt von Leuten gemacht wur¬
den , die vom Goldgraben keine Ahnung
haben . Eine Schaufel Erde enthält oft
für 16 Mk. Gold . Männer aller Stände
haben infolge der Nachrichten von Gold -
fnnden ihre Arbeit in den Küstenstädten
des Stillen Ozeans niedergelegt und
brechen nach dem neuen Eldorado auf .
Gewöhnliche Arbeiter erhalten von 60
bis 200 Mk. Lohn pro Tag. Die Nah¬
rung ist knapp und die Beförderung von
Proviant in die Golddistrikte mit großen
Schwierigkeiten verknüpft . Mit den vor¬
handenen Transportmitteln glaubt man

gemeldet : Zwei der größten Firmen Arne -
,
überhaupt nicht mehr Nahrung als für

rikas haben es gemeinsam unternommen,
' ^ .

sich ein Monopol durch die Patentierung
eines neuen kettenlosen Fahrrades zu ver¬
schaffen, das eine Umwälzung des ganzen
Radmechanismus veranlassen soll .

Vermischtes .
— Andrees Ballonfahrt ist be¬

kanntlich von einer Anzahl Fachgelehr¬
ter als nicht gerade aussichtsreich be¬
zeichnet worden , so ungläubig aber wie
Herr Sieg! in München dürfte kaum Je¬
mand sein . Er schreibt in seinem heite¬
ren Blättchen wörtlich : „ Modernster Sport !
Ein gewisser Andree, „ Nordpolfahrer"
in sxs und Meister der Reklame, ist von
Spitzbergen in einem Luftballon aufge-
stiegen um damit — wenn er nicht aus
der Luft herunterfällt oder erfriert und
von den Eisbären gefressen wird — „ den
Nordpol zu erreichen.

" Wenn er ihn nicht
erreicht, oder drüber hinwegsliegt, denn
in jenen Gegenden gibts keine Einteilung
nach Graden und Kreisen wie auf einer
Landkarte , machts auch nichts — weder
für die Weltgeschichte noch für die Wis¬
senschaft . Der Nordpol wünscht einmal
inkognito zu bleiben und bleibt es. "

— Ueber eine neue Polarexpedition
des Nansen ' schen Schiffs „ Franc " wird ge¬
meldet : Kapitän Sverdrup geht im nächsten
Jahre mit der „ Franc " die Westseite von
Grönland hinauf , um womöglich den äußer¬
sten nördlichen Punkt der Insel zu er¬
reichen . Kann er Grönland umsegeln
und die Ostküste Hinabkommen , so be¬
trachtet er seine Aufgabe, für die er 2
Jahre in Anspruch nehmen will, als ge¬
löst . Bleibt er im Eise stecken , so will
er mit den Begleitern über das Eis so
weit nördlich wie möglich Vordringen. Er
nimmt 20—30 Hunde von Norwegen mit

10 000 Menschen heranschaffen zu können.
Da das Land selbst nichts produziert,
fürchtet man bei wachsendem Andrange
das Ausbrechen einer Hungersnot. Die
Lebensmittelpreise sollen bereits phänome¬
nale sein . Für einen Sack Mehl soll
man 20 Pfund Sterling (400 Mk .) und
für ein Pfund Rindfleisch 20 Mk . zahlen.
Es herrscht vorläufig absolute Ordnung,
die die kanadische Polizei mit großer
Energie aufrecht erhält.

— Ein staatliches Mittel zur Hebung
des Handwerks von nicht zu unterschätzender
Bedeutung ist die zollfreie Abtastung von
Benzin an Gewerbetreibende für Zwecke
des Motorenbetriebs. Allein in Württem¬
berg sind viele Hunderte von Schuh¬
machern , Messerschmieden , Bierbrauern
u . s . f . im Besitze von Erlaubnisscheinen
zum zollfreien Bezinbezug . Hieran ist
u . a . die Bedingung geknüpft , daß das
Benzin direkt aus der Raffinerie bezogen

"
werde, unddas k. preuß . Finanzministerium
hat es bis jetzt als nicht zulässig bezeichnet
daß mehrere Gewerbetreibende durch Ber^
mittlung eines Spediteurs ihren BedaA
in einem Kesselwagen beziehen . Im Ein'
vernehmen mit dem Reichsschatzamt ist es
jedoch neuerdings gestattet worden , daß
die einzelnen Motorenbesitzer , welche na¬
türlich ein großes Interesse daran haben
sich das erforderliche Benzin nach Mög¬
lichkeit gemeinsam zu beschaffen , sich der
Vermittlung eines Spediteurs bedienen.
Es soll jedoch darauf geachtet werden,
daß die Thätigkeit der Mittelsperson nicht
aus der eines Spediteurs in die eines
Zwischenhändlers übergehe.

A . : „ Weißt Du auch , warum die
Nansen ' sche Expedition nach 3 Jahren so
merkwürdig frisch zurückkam ? " B . : „ Ns ? "
A . : „ Weil sie stets auf Eis gelegen hat .

"

1
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Landkarte , machts auch nichts — weder
für die Weltgeschichte , noch für die Wis¬
senschaft . Der Nordpol wünscht einmal
inkognito zu bleiben und bleibt es .

"
— (Guter Wille .) Kommerzienrat

(zu dem Bewerber um die Hand seiner
Tochter) : „ Sie besitzen also gar kein Ver¬
mögen ? Hat Ihnen denn Ihr Herr
Vater nichts hinterlassen ? " — Bewerber :
„ Leider nein ! " — Kommerzienrat : „ Ja
— dann thut es mir leid, aber ich kann
Ihnen meine Tochter nicht geben . Sie
hätten eben bei der Wahl Ihrer Eltern
vorsichtiger sein sollen , junger Mann !"
— Bewerber : „ Das wollte ich eben bei der
Wahl meiner Schwiegereltern nachholen.

"
( Zwei Freiwillige . ) Erster Italiener :

Weshalb hast du denn eigentlich den
griechisch - türkischen Feldzug mitgemacht ?
Zweiter Italiener : Ich bin unverheiratet

und liebe den Krieg . Und du ? Erster
Italiener : Bei mir war 'S gerade um¬
gekehrt: ich bin verheiratet und liebe den
Frieden . (Lust . Bl .)

( Ein Gegner der nächtlichen
Straße n reinig » n g . ) Studiosus
Sumpfhuhn : „ Das ist doch eine Mords¬
schweinerei ! Kann man so was nicht bei
Tag besorgen ? "

( Aus der Schule . ) Lehrer : „ Karl
Schulze, sage mir , was nennt man eine
Unterlassungssünde ? " — Schüler ! „ Das
ist eine Sünde , die wir zu begehen un¬
terlassen haben . "

( Druckfehlerteufel . ) Das „ Neu-
stadter Tageblatt " war kürzlich vom Druck¬
fehlerteufel ganz besonders heimgesucht .
Die Zeitung brachte zunächst folgende
Notiz : „ Das Kahlkopfleiden unseres Te¬
noristen Tutewinkel ist in der Besserung

begriffen, was seinen vielen Verehrern
eine willkommene Nachricht sein wird .

"
„ Druckfehlerberichtigung. In der gestri¬
gen Mittheilung über das Befinden un -
sers Tenoristen Tutewinkel ist ein fataler
Druckfehler zu lesen . Es darf dort nicht
„ Kahlkopfleiden " sondern muß „ Kohlkopf,
leiden " heißen .

" Nun erschien : „ Druck -
fehlerberichtung der gestrigen Druckfehler¬
berichtigung. : In der gestrigen Druckfehler,
berichtigung ist abernials ein Druckfehler
eingeschlichen , es muß dort statt „ Kohl¬
kopfleiden "

„ Hohlkopfleiden" heißen .
" End¬

lich hieß es : In der gestrigen Druckfehler¬
berichtigung der vorgestrigen Druckfehler-
berichtigung ist irrtümlicherweise zu lesen
„ Hohlkopfleiden" statt „ Kehlkopfleiden" ,
was wir als endgültig zu notiren bitten .

Die Redaktion .
"
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Spezicrk-GsschäsL füv Käse , Wrriter , norddeutsche
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« « EN » ?

Wildbad .
Unterzeichneter empfiehlt in großer Auswahl

Vpiszsl Ztllsr
Wohn-, Salon - und Luxus -Spiegel ; fernerSpiegeltische , Spregelfchränke, Trnmeaux sowie

Kr
'
icke/ ' uirck K ^ a7r ^ -

(Aatt67
'r67r .

Ferner sind am Lager : Bettladen , Nachttische . Tische ,Wienerfeffel , nutzbaumene Rohrsessel rc . rc.
Zu geneigter Besichtigung ladet Höst , ein

Ilorl Svlmlweistvr .

5 bis 6000 Mark
werden gegen gesetzliche Sicherheit auf¬
zunehmen gesucht , ferner ,

15000 Mark
zu einem Neubau gegen gute Bürg schaft .

Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

ichnliugMerniiktkn.
Eine Wohnung mit 3 ineinander ge¬

henden Zimmern nebst Küche und sonstiger
Zugehör hat auf Martini zu vermieten .

Joh . Eitel , Oekonorn.
Junger Mann , welcher das

Dchlofferhandwerk
erlernen will , wird sofort angenommen
bei Eugen Lipps , Schlosser.
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Vrviver .

. Wohnungs -Gesuch
in gutem Hause auf Martini .

Zu erfragen in der Expedition dS.
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Stets frisch vom Faß ansgezeichnetes

Münchener Exportbier
aus der Brauerei Leistbräu z . Franziskaner-Keller, sowie
hochfeinesiisliss Lxportbise

der Kgl . Hoflieferanten - Brauerei Engl . Garten Stuttgart . Letzteres
rst stets vorrätig in Flaschen zu haben , Abfüllung in der Brauerei , bei Abnahme
von Krsten mit 30 Flaschen bedeutend billiger .

Geneigtem Zuspruch sieht entgegen

LUN , I»Ü«VSN

Liekung gsnsnlisnk SN ,
Z . Augusi L8S7 .

Nsuflttk'kffki' ALL . ZOOOO . SOOO , 200 O « >--
zus . 1721 Geldgewinne mit Mk. 65 000 . Originallose g. Mk . 2 .—
11 Lose 20 Mk. , Porto u . Liste 25 Pfg . empfiehlt die Generalagentur

1 . Zvkvsivksri , 8iuiigsri , Narktstr.

L6 !t linkt Os !ö !WM

vis b68ts unä ^vir -L82 .rxi8ts LöLks

^ rn!8ilL!innK8 - 8M6 von sttzkMtzp stau, 8tuttZLrt .
dlsckt lüs tVLscko
blsnöenöWsiss .otine
illessldg lm itlinits-

gten gnrugroiksn.
lsöor Versuck tilbrt

ru rsge !m8ssiger
SenINrung.

IVIsr-loz SoMiaio 'üis rreivon8ok8iNioIien
6estsnc!tbei !sn.

50,° jsils8 V/S88 «r
unä vbno rv8Sir

snäsrertVs8obmit !e>
vsrtvenädsr .

In Wildbad
bei

C . Ab erste,
L. Kahpelmaun ,
Fritz Treiber ,
Dan . Treiber ;

in Calmbach
Math . Decker.

Io ksüetsu voll 3 8tüdr ru 33 ? sA. ÜL8 kaüel üsullicb .

^^
^^ ^

^ e^ einen^ arten hat,
« wem es Freude macht, schönes Obst, gutes Gemüse selbst zu ziehen , wer es

liebt, Auge und Herz zu erfreuen am Anblick seiner Blumen , seiner Rosen, halte

den praktischen Ratgeber im Obst- u . Gartenbau
mit . Er erscheint , reich illustriert , wöchentlich einmal und koste t viertet -

zähvkicH bei der Post oder einer Buchhandlung abonniert eine Mark .
Probenummern werden kostenlos gern zugeschickt von der Kgl . Hof- »

buchdruckerei Trowitzfch u . Sohn in Frankfurt a . d . Oder . »

Garantirtc unabänderliche Ziehung 3. August
ü 2 M . sisutlingor Kklillooss ä bük . 2

^nurHze
^

Orlglnallose 11 Stück 2 « Mk . , 28 St . 5 « M . Wieder¬
verkäufer Ausnahmspreise , Porto und Liste 20 Pfg .

Laupttrsübr d^r ZO OOO Ra.rk.
IKVS « r » « t « »,,, « k Mk « S -S <!- O

Combinierte Glücksanteile zum Originalpreis . Nummern schriftlich .
An 100 Originallosen Mk. 2 — , Mk. S .— , Mk . 10 ., Mk. 20 .— , Mk . SO —
An 200 „ Mk . 4 — ,Mk . 10 . — ,Mk . 20 ., Mk. 40 .— ,Mk . 100 .—

! Auszahlung sofort ohne Abzug baar . Prospekte gratis .
I o . DrSLhLrr .LZl'Sr , Geneaac - Nge ^ i , Zs -uhhALrh .

K

>

GZ
rr ^
3 ^

lariL - s
s LvIIvr

vortrefflich wirkend bei Krankheitere
des Magens, sind ein

— Unentbehrliches —
altbekanntes

Haus - und Volksmittel
bei Appetitlosigkeit , Schwäche drS
Magens,übelriechcnPemAthem,Blähnng ,
saurem Ausstößen, Kolik, Sodbrennen,
übermäßiger Schleimproductiou , Gelb¬
sucht, Ekel und Erbrechen, Mageukrampf,
Hartleibigkeit oder Verstopfung .

Auch bei Kopfschmerz , falls er vom
Magen herrührt , Ücbcrladeu des Magens
mit Speisen und Getränken , Würmer -,
Leber- und Hämorrhoidalleiden als heil¬
kräftiges Mittel erprobt .

Bei genannten Krankheiten haben sich
die Mariazeller Magen - Tropfen
seit vielen Jahren auf das Beste bewährt,
was Hunderte von Zeugnissen bestätigen .
Preis L Flasche samint Gebrauchs¬
anweisung 8V Pfg -, DoppelflascheMk. 1 .40.
Central- Versand durch Apotheker Varl
Srack^, Apotheke zum „König von
Ungarn ", Wien I Fleijchmarkt, vor¬
mals Apotheke zum „Schutzengel", Krem -
sier (Mähren ).

Man bittet die Schutzmarke und
Unterschrift z » beachten.

Die Mariazeller Magen-
Tropfen sind echt zu habe» iu

Wildbaü : Hofapoth . / >? ' .

in großer Auswahl sowie auch feinst
gebrannten empfiehlt Hb . V »

König! . Kurtheater .
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .

Dienstag den 27 . Juli 1897 .

Ii . SH 9,188 9H 06

Lustspiel in 3 Akten von Fr . v . Schön -
than und Koppel - Ellfeld .

Mittwoch den 28 . Juli 1897.
Gastspiel der Fr . Lindner-Orbau vom Gr.
Hostheoter in Weimar und des Hrn . Carl

Leißner vom Stadtthcater in Hamburg-

Ich heirate meine Tochter
Lustspiel in 1 Akt von A . S . Groß v .in 1 Akt von A .

Trotta u
Hierauf :

Die Schnlrtitcrm
Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl .

Zum Schluß :

Friinlcni Witwe
Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda .

Redaktion , Druck und Verlag von Albert Wil dbreit in Wildbad .
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